
 

 

 E 1 
Praktische Arbeit am PC: – Arbeiten mit Betriebssystem, schulischem Netzwerk und ggf. mit internetbasierten 
Plattormen – Ablage und Nutzung von Dateien im schulischen Netzwerk – Aufgaben von Betriebssystemen, Arbeiten 
mit dem Dateisystem – Einarbeitung in eine wissenschaftliche Textverarbeitung 
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 E 2 
 

Einführung in eine Tabellenkalkulation: – Gestaltung und Bearbeitung von Tabellen (Tabellenblatt, Spalte, Zeile, Zelle) 
– grundlegende Formatierungen und Berechnungen mit einfachen Formeln – Einsatz einfacher Funktionen (SUMME, 
MIN, MAX, MITTELWERT) – Erstellen von Diagrammen: Standarddiagrammtypen, Datenbereich, Beschriftung  

Q 1 
Datenbankgrundlagen – Probleme der Datenhaltung (Datenredundanz, Dateninkonsistenz, Anomalien) – ER-
Modellierung: Entität, Entitytyp, Attribute (beschreibend, identifizierend), Beziehungstyp und Kardinalität – 
Überprüfen eines Datenmodells anhand der Normalformen 

Q 2 
 

Datenbankgrundlagen: – Überführung in Datenbanksystem: Anlegen der Datenbank aus Modell – Tabelle, Datenfeld / 
Attribut: Datentyp und Eigenschaften festlegen (Feldgröße, Format, Eingabeformat, Gültigkeitsprüfung und -meldung, 
Index, Nachschlage-Assistent) – Beziehungen zwischen Tabellen erstellen -Erstellen einer eigenen Datenbank 

Q 3 
 

Entwicklung einfacher linearer Programme: mit Benutzeroberfläche und Ablaufsteuerung – Variablendeklaration, 
einfache Datentypen (Text, Zahl, Boolean, Datum) – Anweisungen, Zuweisungen, EVA-Prinzip – graphische 
Benutzeroberfläche, Verwendung von grundlegenden Ein-/Ausgabeobjekten: Bezeichnungsfeld (Label),  

Q 4 
 

Entwicklung einfacher linearer Programme: Textfeld (TextBox), Befehlsschaltfläche (CommandButton), Optionsfeld 
(RadioButton), Kontrollkästchen (Checkbox), Kombinationsfeld (ComboBox), Listenfeld (ListBox); Programmteile als 
Unterprogramm (Methode, Prozedur, Funktion) – Unterprogrammaufruf (Methode / Prozedur / Funktion) 

 


